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PERSÖNLICH 

Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
b a s  Volksblatt gratuliert recht herzlich 
zum Geburtstag u n d  wünscht  weiter
hin alles Gute u n d  Gottes Segen. 

Heute Samstag 
Josefa EBERLE, Wangerberg 189, Trie-
senberg, z u m  79. Geburtstag 

Stefan BÜCHEL, Im Besch 22, Schaan,  
zum 76. Geburtstag 

Morgen Sonntag 
Karlheinz OBERMÜLLER, Im Ganser 5, 
Schaan, z u m  75. Geburtstag 

WIR NEHMEN ABSCHIED 

Monika Ospelt-Marxer, 
Eschen t 
Im Alter v o n  erst 41 Jahren wurde ges 
tern unsere liebe Mitbürgerin Monika 
Ospelt-Marxer aus Eschen in die Ewig
keit abberufen. Dem trauernden Ga t 
ten, den Kindern, den Eltern, den Ge
schwistern sowie allen weiteren A n 
verwandten gilt in den schweren S tun 
den des Abschieds und  der Trauer u n 
sere Anteilnahme. Die liebe Verstorbe
ne wird morgen Sonntag in Eschen z u r  
letzten irdischen Ruhestätte geleitet. 
Ein Nachruf folgt. 

NACHRICHTEN 

Freizeitverkehr im 
Brennpunkt Alpen 
Zum fünften Mal organisiert die CI-
PRA in diesem Jahr  die Sommerakade
mie «Brennpunkt Alpen». Der drei
wöchige Basislehrgang ist praktisch 
voll belegt, es gibt aber noch einige 
freie Plätze für das Schwerpunktsemi
nar  zum Thema «Freizeitverkehr», d a s  
an drei Tagen v o m  28. bis zum 30. A u 
gust in Schaan stattfindet und  s imul
tan  in deutsch, französisch u n d  italie
nisch übersetzt wird. Der ergänzende 
Projektteil (in deutscher Sprache), a n  
dem die Besucher des Seminars teil
nehmen können, findet v o m  9. Sep
tember bis zum 4. Oktober in Kander-
steg und  im Lötschental (Kanton Bern) 
statt. Inhalt des Projektes ist es, das  
gegenwärtige Angebot im Sektor Frei
zeitverkehr zu analysieren u n d  ein o p 
timiertes Konzept einschliesslich Mar 
keting für die betroffenen Regionen z u  
erarbeiten. Weitere Informationen: 
www.cipra.org/akademie. 

PLUSLOTTO 

Freitags-Zahlen 
Die 347. Interlotto-Ziehung / PLUS-
Lotto v o m  26. Juli 2002 ergab 
folgende Gewinnzahlen: 
6 aus  49:  4 6 18 19 37 4 8  

Zusatzzahl :  4 3  

BRIEFFREUNDSCHAFTEN 

Tomoyo Kawade, eine 24-jährige J a p a 
nerin, möchte a u f  dem Weg der Brief
freundschaft m e h r  über  Liechtenstein 
u n d  seine Menschen erfahren. Interes
sierte schreiben a n  Tomoyo Kawade, 
163, Miyake 9-chome, Ginan-cho, 
Hashima-gun, Gifu 501-6002 Japan .  

Aus  Korea s tammt der  23-jährige 
Jeongjun Park, der  sich ebenfalls sehr  
für  Brieffreundschafteri mi t  Leuten a u s  
Liechtenstein interessiert. Er  ist S tu 
den t  de r  Psychologie u n d  ha t  zahlrei
che  Hobbies. Seine Adresse: Jeongjun 
Park, Dongdaemun PO Box 203, Seoul 
130-600, Korea. 

§ Liechtensteiner .  ! 
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Heute  Sams tag  gilt  u m  20.15 Uhr  i m  
Triesner  Saal  d ie  Devise «It's J azz -
Time again». Die Student innen u n d  
S tuden ten  de s  Internat ionalen J azz -
Work-Shops  werden  Liechtenstein 
fü r  diesen A b e n d  z u  e inem Jazz -
Mekka m a c h e n .  

Die Freunde des  gepflegten, a n 
spruchsvollen J azz  werden sicher voll 
a u f  ihre Rechnung  kommen, denn  n e 
ben  aktuellen Fassungen traditionel
le r  Standards werden neue Komposi
t ionen zu hören  sein. Im Anschluss a n  
das Konzert l ä d t . d i e  Jeeves-Group, 
Co-Sponsor der  Internationalen Meis
terkurse, alle Anwesenden z u  einer  
Abschlussparty ein. Bei Speis u n d  
Trank wird Abschied genommen v o n  
d e n  diesjährigen Meisterkursen. Ger
n e  laden wir  Sie alle dazu ein.  

Unserem Stammpubl ikum s ind die 
Namen v o n  Ronald Douglas, Gesang,  
Jasper  Blom, Saxophon,  W i m m  Es-
sed, Bass, Rob v a n  Bavel, Piano,  A r -
n o u d  Gerritse, Schlagzeug, Sylvi La-
n e  u n d  Ingol f  Burkhardt  v o n  dem be

geisternden Konzert vom Mittwoch
abend  bestens bekannt .  Nun werden 
die Teilnehmerinnen des Jazzwork
shops das  bei d e n  Meistern Gelernte 
a u f  die Bühne br ingen.  

Mit diesem Konzert  gehen die 32. 
Internat ionalen Meisterkurse 2002 z u  
Ende. Das Fazit Fällt in  j ede r  Hinsicht 
äusserst  posi t iv aus:  Über 100 S tu 
den t innen  u n d  Studenten aus den 
verschiedensten Ländern haben drei 
Wochen l a n g  intensiv  gearbeitet u n d  
v o n  den Meistern viel für  ihre weite
re  Karriere profitiert. Alle haben sich 
begeistert  übe r  die Kurse und  übe r  
Liechtenstein geäussert  u n d  die z e h n  
Konzerte v o n  wirklich internat iona
l e m  Niveau haben  das Kulturleben i n  
unserem Land bereichert. Diese Fak
t en  sind Grund genug,  die Meister
kurse 2002 n a c h  d e m  Schlusskonzert 
mi t  e iner  fröhlichen Party im Foyer  
des  Triesner Saales abzuschliessen. 
Karten fü r  das Konzert  können  a n  der  
Abendkassa  bezogen werden (kein 
Vorverkauf). 

Internationale Meisterkurse 

Im Rahmen des dri t ten Lernfestivals 
vöm.5 .  bis 15. September  u n t e r  dem 
Motto «vernetz dich!» findet a m  8. 
September wiederum der Ökumeni
sche Spnntag de r  Erwachsenenbil
dung  statt. Es ist wünschenswert ,  
dass die zu diesem Anlass.von Sr. Ing
rid Grave erstellte Predigtskizze zum 
Dialog mit anderen Konfessionen und  
Religionen einlädt. A n  diesem Sonn
tag  soll da rau f  aufmerksam gemacht 
werden, dass lebensbegleitendes Ler
nen auch  für  Christinnen u n d  Chris
ten eine Daueraufgabe ist. Das Leit
motiv des Lernfestivals bekommt bei 
diesem ökumenischen Ansatz einen 
besonderen Stellenwert. Die Predigt

skizze wird reformierten, christkatho
lischen u n d  katholischen Pfarreien in 
der  entsprechenden Landessprache 
zugestellt. Erstmals sind jüdische  u n d  
islamische Kreise zu diesem Multipli
katorenprojekt, bei dem nicht  ein Er
eignis, sondern eine Botschaft im 
Vordergrund steht, eingeladen. Der 
Projektbeschrieb ist abrufbar  unter  
www.absk.ch/lernfestival.htm.  Die 
Eröffnungsveranstaltung findet a m  5. 
September 2002 im Kursaal in Bern 
statt. In diesem Rahmen werden die 
Preise des nationalen Weiterbil
dungswettbewerbs vergeben, u.a. ein 
Preis für interkulturelle Kommunika
tion. 

Gemeinde Mauren gewinnt Prozess 
Überhöhte Wohnhausaufstockung: VBI und Staatsgerichtshof urteilen zu Gunsten der Gemeinde 

Ein mehr als zwei Jahre dauern
der Streit zwischen der Gemein
de Mauren und den Eigentü
mern der Parzelle Nr. 42/VII, 
Herrenwingert 424 in Mauren, 
ist vor wenigen Tagen zu Ende 
gegangen. Der FL Staatsge
richtshof als Verfassungsge
richtshof hat im Rechtsstreit um 
eine überhöhte Wohnhausauf
stockung beim bereits bestehen
den Wohnhaus im Herrenwin
gert 424  in Mauren eindeutig' 
festgestellt, dass "die Bauherr-
schaft in ihren verfassungs
rechtlich gewährleisteten Rech
ten in keinster Weise verletzt 
wurde. 

Zuvor ha t  bereits die Verwaltungsbe
schwerdeinstanz (VBI) das Vorgehen 
der  Gemeinde Mauren, die von  Dr. 
Wilfried Hoop, Rechtsanwalt, Eschen, 
vertreten wurde, in  allen Punkten vol l -
umfanglich bestätigt. 

Im vorliegenden Rechtsstreit g ing es  
u m  die Auslegung des «gewachsenen» 
Geländes u n d  u m  die daraus resultie
rende Gebäudehöhe, die gemäss Bau
gesetz u n d  de r  Bauordnung der  Ge
meinde Mauren nach  Auffassung der  
VBI eindeutig überschritten wurde. 

Der FL Staatsgerichtshof ha t  a n 
schliessend festgestellt, dass die Be
schwerdeführer durch die angefochte
ne Entscheidung der  VBI v o m  24. Ok-

I m  Rechtsstreit u m  eine überhöhte Wohnhausaufstockung h a t  nun die Gemeindeverwaltung Mauren endgültig Recht be
kommen .  

tober  2001 in ihren durch die Verfas- FL Staatsgerichtshofs ist endgültig wird die ersteilte Baute wieder abreis-
sung gewährleisteten Rechte nicht u n d  der  Instanzenzug damit  ausge- sen müssen, soweit diese die gesetzli-
verletzt wurden, Die Entscheidung des schöpft. Die fehlbare Bauherrschaft che Maximalhöhe überschreitet. 

It's Jazz-Time again! 
Schlusskonzert des Jazz-Workshops in Triesen 

Die Studentinnen und Studenten des Internationalen Jazz-Work-Sliops werden 
Liechtenstein heute Abend zu  einem Jazz-Mekka machen..  

Religionen gehen aufeinander zu 

Rücktritt aus Präsidium 
Peter Mar>&r jun. scheidet aus FBP-Präsidium aus 

Wie gestern  b e k a n n '  wurde,  ist Peter 
Marxer  j u n .  aus Schaan  v o r  einigen 
Tagen aus  d e m  FBP-Präsidium 
zurückgetreten.  Als Grund  habe  e r  
das  Ergebnis der  Rechtshi lfeverhand
lungen m i t  den  USA angeführ t ,  sag te  
FBP-Geschäftsführer Marcus Vogt. 

Mariin Frömmelt 

Das am 8. Juli in Vaduz unterzeichne
te Rechtshilfeabkommen mit den USA 
stellt für Liechtenstein einen aussen-
politischen Meilenstein dar. Das Ver
trauen und die Partnerschaft des 
mächtigsten Staates der  Welt ist vo r  
allem im Lichte des internationalen 
Drucks a u f  den Finanzplatz von  i m 
menser Bedeutung. Laut Marcus Vogt 
hätte Marxer seinen Rücktritt dennoch 
mit den  Verhandlungen u n d  dem Er
gebnis dieses Rechtshilfeabkommens 
begründet. Peter Marxer jun. ,  der  erst 
im vergangenen Dezember als Beisit
zer ins FBP-Präsidium gewählt wurde, 
war  gestern für eine Stellungnahme 
nicht z u  erreichen. 

FBP-Geschäftsführer Marcus Vogt 
erklärte a u f  Anfrage, dass das Präsidi
u m  sich noch nicht mit diesem Rück
tritt befassen konnte. Parteipräsident 
Johannes Matt und  Regierungschef 

A l s  Beisitzer aus  dem FBP-Präsidium 
zurückgetreten: Peter Marxer j u n .  

Otmar Hasler, die derzeit noch in den  
Ferien weilen u n d  gestern für e ine  
Stellungnahme nicht  z u  erreichen w a 
ren, seien über den Rücktritt infor
miert worden. Beide wollten nach  ihrer 
Rückkehr mit Marxer das Gespräch su
chen. Vogt bedauerte deshalb uns  ge
genüber, dass diese Personalie n u n  vo r  
diesem Gespräch publik wurde.  


